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1. Es sei n ∈ N. Bestimmen Sie SpecZ/nZ, indem Sie folgende

Aussagen zeigen.

i) Die Ideale in Z/nZ sind genau die Teilmengen der Form

dZ/nZ, wobei d ein Teiler von n ist.

ii) Sei d ein Teiler von n. Das Ideal dZ/nZ ist genau dann ein

Primideal, wenn d eine Primzahl ist.

2. Bestimmen Sie alle irreduziblen Teilmengen von SpecZ.

3. Sei A ein noetherscher Ring. Ein Primideal p in A heißt mi-

nimal, falls für jedes Primideal q in A gilt: Ist q ⊂ p, so folgt

q = p. Zeigen Sie:

i) A hat nur endlich viele minimale Primideale p1, . . . , pr.

ii) SpecA = V (p1) ∪ . . . ∪ V (pr) ist die Zerlegung von Spec A

in irreduzible Komponenten.


